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für den Frieden
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D
ie Weltbank misst Armut am Pro-Kopf-
Einkommen. Arm ist demnach, wer
einen oder zwei Dollar pro Tag hat. Ab-

solut arm, mit nur einem Dollar am Tag, sind
1,2 Milliarden Menschen. Arm, mit etwa zwei
Dollar am Tag, ist die Hälfte der Menschheit.
Doch das Pro-Kopf-Einkommen reicht nicht
aus, um Armut zu definieren. Zur Armut ge-
hört nicht nur eine ökonomische Dimension,
sondern auch eine kulturelle und soziale
Dimension. Wer keinen Zugang zum Bildungs-
system und Gesundheitswesen hat, kann seine
geistigen und körperlichen Fähigkeiten nicht ent-
wickeln. Genau hier setzt Entwicklungshilfe an.

Die vergangenen 40 Jahre sind eine
Mischung aus Erfolg und Misserfolg. Um die Ar-
beit der Länder besser zu vernetzen, wird jetzt
eine koordinierte europäische Entwicklungs-
politik gefordert. Politiker aus NRW setzen auf
Vernetzung aller Hilfsorganisationen vor Ort. Ein
noch verstärkter öffentlicher Dialog soll dafür
sorgen, dass Sätze wie „Eine Welt – das geht mich
nichts an“ der Vergangenheit angehören. Zusam-
menhänge müssen erklärt werden.

Zucker

Zum Beispiel hat das Parlament in Düssel-
dorf gerade über die vorgeschlagene Reform der
EU-Zuckermarktordnung diskutiert. Jetzt sollen
der Landwirtschaftsausschuss und der Eine-Welt-
Ausschuss abschließend beraten. Es geht darum,
die von der EU-Kommission vorgeschlagenen
Preissenkungen für Zuckerrüben und Zucker zu
verhindern und einen Binnenmarktpreis zu
erhalten, welcher den Zuckerrübenanbau in
NRW sichert sowie den 48 ärmsten Entwick-
lungsländern einen angemessenen Preis für ihre
Exporte in die Europäische Union garantiert.

Nordrhein-Westfalen ist seit Jahren in der
Entwicklungshilfe aktiv. Es gibt viele ehren-
amtliche Aktive, zahlreiche Eine-Welt-Läden,
eine Eine-Welt-Beauftragte der Landesregierung,
Promotoren, Ausstellungen (wie die Ausstellung
von Karlheinz Böhms Stiftung „Menschen für
Menschen“ im Landtag) und Projekte, Spenden-
aufrufe, Länderforen, Workshops und Finanz-
hilfen für private Vereine mit eigenen Entwick-
lungsprojekten.

Doch die Entwicklungspolitik muss sich neu-
en Herausforderungen stellen. Klimawandel,
Migration, Armut, Staatenzerfall als globales
Sicherheitsproblem müssen bewältigt werden. Es
geht darum, die Fähigkeit von Entwicklungs-
ländern zu stärken, die Chancen der
Globalisierung zu nutzen. Und die Entwicklungs-
politik als wirksames Instrument präventiver
Friedenspolitik einzusetzen. SH
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